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Vorwort

Der 34. Jahrgang unserer Jahresschrift birgt zwei grössere-Beiträge,
für die wir neue Mitarbeiter gefunden haben, nämlich P. Adelhelm
Rast, O. S. B., Archivar des Klosters Muri-Gries, und Dr. A. Kottmann,
Bezirkslehrer in Muri. Leider mussten wir verschiedene Arbeiten
verschieben, da der Umfang des einen Beitrages etwas grösser als vorgesehen

geraten ist. Wir hoffen aber, die neue Jahresschrift werde eine gute
Aufnahme finden. K. St.
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